
Verhandlungen des Stadt Ratds. '
RathS-Zimmrr. Reading, )

August 15. 1846. 5
Der Rath versammelte sich zur allgemeinen ,
ersammluiig. Zugegen die Herren Arnold, ,
etz, Hoff, Laner und Mühlenberg, Presid. <
Der President berichtete die Bezahlung ver- ,
iedener Forderungen gegen die Stadt, seit der >
ten Sitzung, für Arbeiten, Interessen ic.

Auf 'Antrag bewilligt, daß Hr. Arnold als ,
stweiliger President wirke, während der Ab- <
senheit des Presidenten Mühlenberg. >
Tine Mittheilung vom Ober-Bürgermeister
lrde erhalten, worin er seine Resignation an- >

und um die Anstellung einer tzommittee
Berichtigung seiner Rechnungen anfrug, die

csen und angenommen wurde, und die Her- >
> Getz und Lauer wurden als Eommittee cr- .
nnt seine Rechnungen zu berichtigen. >
Eine Bittschrift wurde vorgelegt sür die Ver- ,
serung der Moß-Alley, welche überliegt. j
Auf Antrag wurde beordert,daß der Anwalt
age gegen die Phiadelphia« und Readinger j
senbahn-Kesellschast bringe, weil sie durch ei- j
Eisenbahn den Fußweg an der südwestlichen

ke der 7ten und Eheönutstraße einnimmt.

Auf Antrag wurde man einig daß die Her- !
, Hoff, Lauer und Zohnfton eine Eommirree i
den, um neue Markt-Regulationen zu bereis !

» und liei der nächsten Versamlung desßaths j
berichten, im Zusatz zu denjenigen die jetzt in >

rast sind.
Dcr folgende Beschluß wurde angeboten und
ssirte, nämlich:
Beschlossen, daß die Ordonanz für das Psta-
rn und würben der Fußwege in dcr Penn,
en und sten Straßen, in Sand gcsetzteL>urb-
ine :e. erfordert, und daß das Verfahren ver-
miedener Personen, das Pflastern der Fußwe-
mit Kieselsteinen n i ch t jener Ordonanz ge-

äß ist, und daß die Ordonanz in dieser Bezw-
ing strenge in Kraft gesetzt weiden wird.?
»'s die Herren Getz, Hoff, Lauer und Müh-
iberg, Presi. 4?Nein's, Hr. Arnold 1.
Dcr folgende Beschluß passirlc einstimmig,
mlich: »

Beschlossen, daß der Marktschreiber ani ersten
amstage iin September, im Maikchause, die
tände im westlichen Markrhause auf öffentli-
?r Versteigerung an den Meistbietenden ver-
>nen soll.
Attestat ?lc>h» Tvs"''"' Etadtschr.
fatale»» Uiigtlick.?Der "He-
ld" sagt: Ein llnsall ron fatalem Eharakrer
eignete sich am 1t) Auguit nahe bei Evans-
irg, in diesem Eaunty. Vier Söhne vonlo-
,h Casselberry und zwei Sohne des Ehrw.
eo. Mintzer, die auf der Zagd waren, ver-!
eilten bei einem Nachbar um zu lnnken und

Ben ihre Flinten nahe beim Hause, während
, Theil von der Gesellschaft zur Qelle ging? !
ene »velche die Flinte» in Verwahrung halten, '
Igten ihren Kameraden bald nach, als einer

>n den Mintzers ein Zündhütchen auf eine

rselbenben steckte, und indem er es in denHän- '
n hatte schnappte der Hahn auf, die Flinte!"
itt durch seine Finger und beim Versuche sie '
st zu halten gieng sie 10ß und die ganze La-
mg suhr durch daS Bein deS jüngsten Eassel»
irri), etwa 14 Zahr alt, just unterhall? dem

mflknochen. Er blutete binnen einer Stunde
l Tode. Aerztliche Hülfe konnte nicht schnell
langt »verden, um Beistand zu leisten.
Von dcr Arme e. Zeitungt» von

ke« OrltaiiS schreibe« vo» dcr »ngchcnci»
Schwierigkeit, mit dcr die Ordiiuug und die!
Haltung »nter dc» Vol»»tccrs
'ärcn, da dieselbe» gar keine» Bcgriff vo»
?iibordiuatio» hältcn.

Btsouttve sollen sich dieselben der Völle-
ki nnd dem Truuksehr ergeben, wodurch den!
Merikaucru sehr oft Gelegenheit gegeben
dird, die in beti unktiiei» Zustande bewustlos!
uf denStraß.» tlmhcrlitgciidt« Amerikaner
iiiiterlistiger Weise zn überfalle« «nd sie
»cwedcr z» tödtc« oder wenigstcnS bedciltei'.d
n vcrwniidcn.

G t s » » d h t i t e z u st a » d dtrTrup
>e n El» Bricf vou Barita, Mcxiko, vo»,
!6. Juli batirt, bcuachrcchtigt u»e, daß dcr
ScslindhcitSjlisiand der rcgnläreu Armee so
ziemlich gut wäre. Bci de» Volnnteers hin
,egen waren sehr hänsige Krankhcitc» nud

Zieber ausgebt ocheu, die sie durch lhrc cigc-

ne Nachlässigkeit hervorgerufen hatten. Ih-
re Offiziere seien ganz n»d gar nickt fähig,
weder für sich sclbst noch für ihre llntergtbc-
nen die gehörigen VorstchlSmaßrcgclil zu
treffe». General Taylor habt daher befoh-
len, in Point Isabel ein Spital, das 2,(109

Mann fassen kann, z» errichten
Ee wird berichtct, daß die Voliintetre, dir

zwischt» May'e Camp n»d MatainoraS ihre
tager aiifgcschlagc« habt», bcniahr säinmrlich
durch das gelbe Fieber aufgerieben »verde»,

während dasselbe weder »» Barita »och am
Rio Grande sich bis jctzt gczcigt habe.

P. Demokrat..
Münze der Vereinigten Staaten.
Im Jahre lö4Z w»rdc in der Haupt-

Münz, z« Philadelphia Gcld z»>? Belauf
jKZ,4I6,UNV geprägt, bestehend aus 82,574,

VSS in Gold, K«0 Z,2»0 in Silber, n»d 838,

»48 in Kupfermünze».?Zlisainine». G9.283,
607 Stücke Die Hinlerlegungeii von Gold
innerhalb dem Jahre bellest» sich z»T2,S7»,
494, u»d in Silber z» K815,415.

I» der Ne» OrleaiiS Zweig - Münze win-
de Geld z»l» Belaus von Dl ,7ö(1,0W geprägt,

bestthtnau6K680,000 >» Gold, und K1,070,
00>« in Silbermünzt» -Znsammt», 82.412,!
SOO Stückt. Die Hlntcrlrguiigcn für Geld-
prägt» bttrngen K646.980 in Gold, n»d Kl,
658.07 l in Silber.

Die Zweig - Münzt in Dahloncga erhitlt
währcnd dem Jahre Hincellegniige» vo»
Gold znm Be!a»f von iK498,6.?2, und es
wiirdtn in dcrstlbt» geprägt K501.795 ,»

Gold nämlich: Z90.729 halbe Adler »nd
H>9,460 Viertel Adler.

Im Ganzen wurden voriges Jahr in de»
drei Münzen Geld znm Belaus von H5,06«,
S9S geprägt, nämlich : 85,756,447 j? Gold,
K1,873,200 in Silber, und K.38,948 ,1, Ku-
pfermünzen Hin- Gazette.

Fre» nu, d m ännli ch.?Während vie
le der tokofoto Politiker und Zt,ti,»gedr»k-
ker, welche früher vorgäbe» Fre»»de dte Ta
rifs von 1542 zu fti», jttzt dt« Ma»tcl «ach
dem Wind hänge» «in bei den Lokofoko Gc-
walttii in Washington nicht in Nngnade zn
fallt« und daher dae vo« Polk und stinr»,
Schatzkammer Sekrttär dem Congrcß anfgc-
zwiingene brittischc Tarisgcsetz zu vertheidi-
ge» suchen, indem sie vorgeben, daß der Ta-
rif von 1L42 de» zu viel
Schutz gcwährle, ist es trfrkiilich zu sehen,
daß es hic und da Männtr unter jencr Par-
tei gibt, die dc» mäniilicht» Muth habcn ih-
re Opposition gegtii Polke nnd Walkers
brittische Tarifgcsetz frei »nd unverholen aus-
zusprechen. Unter diese gehört M. B, Lowry,
vo» Crawfort Cauiiti?, Pa, früher ci» Mit
glicd »»stier Slaatsgtsetzgcbttng, und jctzt
ci» Kandidat für Er»e»>iu»g für den Co»-
greß. Er ist ein Lokofoko, aber hört wie er
sieh ausdrückt. Er sagt:

~Sollte ich die Eriic»»ung erhalten nnd
in dc» Congrcß gewählt »verde», würde ich
für die Widerrufung von Herrn M'Kans
Tarifbill stimmen. Ich »verde weiter gehe» ;

sollte die Wahl de 6 nächsten Presidenten vor
das Haus gebracht werde», swelches neuliche
Ereignisse ganz wahrscheinlich machc»,) »ver-
de icb siin Fall ich ci» Mitglied sei» sollte)
für keine» südlichen Freihandel Demokratc»
stimmen, noch für irgend r>»c» "iiördlichcn
Mann mit südlichcn Gcfnhlcn."

Was wcrden icnc Lekofoko, welche sich jetzt
bemühen Po!k nnd Dallas weißzuwaschen,
zu diese» Aeußerunge» eines ihrer politischen
Glanbensgenosskn sagen ? L. Volkes.

Der n t il c T a r > 112.?Resultat der Pas-
sirinig lii de» verschiedene» Staate».

Die N. D. Tribune enthält folgendes:
~Die Viilcan Eiscnwcrke zn Troy wurden
am vorletzten Donnerstag geschlossen, nach»
dem sie dit Ncuigteir vo» der Passiriuig der
iiciien Tarif-Bill erhielte». Diese Werke
gäbe» z» 200 Maiiii tägliche Arbcic."

Die Carpct Compagnic zu Thompsoiiville,
Eon , ist gczw»»gcii wordc» den Lohn der Ar-
beiter 25 Prozent zu er»>edrige», ,»dem die
»ene Bill sogleich auf sie operire» wird.

I» PottSville »vehte» schwärzt Fahntn an
den verschiedenen Zakcori'S am Tage als sie
die Neuigkeit erhielten, und die Bilder von
George M. Dallas wurde» aus de», Wege
geschafft.

ll »s c r Gttra >dt Markt mit
England. Ein mit dcr Hlbcniia angc-
langtcr Bricf ans England, datirt London
dt» I7ttn Juli 1847 sagte:

~Jch hoffe, das neue brittische Korngcsetz
möge einen günstigeil Einstnß auf die Ver.
Slaatcu haben, doch kann derselbe nie so
groß sei», als viele Staatsmänner »nd Spe->
kiilaiite» sich einbilde» und andere glauben
mache» wolle«. Was sage« Sie daz», wen»
hier der beste i» Australien gewachsene Wal-
zen zu Cents pr. Biischcl verkauft wird /

England richtet wahrlich nicht seine Blicke
auf die Ver. Staaten, um dort seine Brod-
stoffe zn suchen. Ich hoffe nur, daß sich das
Volt dcr Union durch c»ie so lächerliche Lok-
tling nicht ködern läßt nnd dem Freihandcle-
system huldigt."

~Eiiie Thatsache mag als Beweis dienen,
was der amerikanische Bauer vom englische«
Markt z« erwarte« hat. Waize» stand letz-
len März auf dem europäischen Coutinent
von ZV bis 40 Cents im Preis, nnd jetzt vor
der Eriidte wird dort das Büschel zu 25 Cc.
verkauft. Kann der amerikanische westliche
Bauer mit solchen Preisen conenrriren 7 <

D. Repiibl.
Die Stadt Pitttbnrg besitzt 7 religiöse

seklirerische Blätter und im Kirche», ?aber
kein Hospital für die Krallten nnd kein Asyl
für Gklsteszcrrülttte.

Dcr ~Savannah Georgia,»" schreibt, daß
2 Männer, Namens Jacobs »nd Robcrtso»,
bei La Grange in Ga. verfolgt wurden, weil
man sie für die Thäter inchrcr Räubereien
auf verschiedenen Plantagen hielt. Jacobs
leistete Widerstand »nd wurde erschossen.
Robertson sder sich den Namen Doktor bei-

! gclcgt hatttl ist naib Sparta gebracht, weil!
cr mchrc Näubcitit» in Hancock Cannty be-!
gangen habt» soll. Ma» fand Brechiiistni-
ineilte »nd baar in seinem Besitz. Bri-
de psttgtcn bti reichen Pstanzern zu iiber-

nachtcii uud Noten von ansehnlichem Betra-
ge zum Wcchscln anziiblcten. Entdeckten sie

i dabei, daß sich Geld im Hause befinde, so
! stahlen sie es und entslohe». Ihre Operati-
oiien dieser Art sollen sehr großartig gewesen
sein.

In Crawfortville, Ja., stieg John Harncy
in einen Brniiuc», der mit Gae gefüllt war.
Er stel todt auf de» Bode». Ms dies fei»
Vater sah, stieg cr auch hinab und stürzte
rbtnsalle entseelt iibben die Leiche des Sohnes.
Der tlnzigc übcrltbcndc Sohn, Jas. Harncy,
ist gegcmvärtig Soldat i» Mexiko

Dcr ~to»isville Clipper" vo», 7. August
berichtet nicht wcuiger als 3 frische Mordtha-
ten, die in Kentucky begangen worden. Am
Jtk» wurde l» KnoctSville, Daviee Cannty,
Herr McDonald, einer dcr angesehensten
Bürger dieser Gegend, vo» ciliem gewisse»
Flkede ermordet. McDonald versuchte, eine
Schlägerei z» hiiidcr», woran Freede Anstoß
nahm und McDonald ohne Weiteres mit ei-

nem Dolche niederstieß Dcr Gelroffenz
verschied augenblicklich. Der zweite Fall er-
eignete sich an, 4ten in Cloverport, wo Tho-
mas Elinore.ki» geachtcter »nd friedliebender
Bürger des Ortes, vo» ti»e», gewisse» Ha.
riS n»,gebracht win de. Harris war bet> un-

! ke» »nd die llinstehende», »nter denen sich
i Elmore befand, neckte» >l?n. Harris »ahm
wüthend geworden ein Messer und schlitzte
Elinore den Leib auf. Elmore blieb anf der
Stelle todt nnd Harris sitzt un Gefängnisse
zu Hardingbnrg. Ee gelang nnr »,it Mü-
he, die gereizte Bevölkerung z» hiuder», au

> ihm Lynchgericht zu vollziehe«. Der dritte
Fall trug sich a», Ate» «n Paris zn, wo ein
Bürger von einen, feiner Sklaven erschlage»
wnrde. Nähere El»;elheiten sind nicht an-
gegeben.

Ntu-Vork, den Isten August. Am Mon-
tag Nachmittag wtirdk tiu Mail» von irlän-
discher Abknnft, der mehrere Jahre i» Me-

xiko zugebracht und sich dort durch Fleiß uud

Betriebsamkric KI4OU erspart hatte, von ei-
ner Bande großstädtischer Tage- nnd Ta-
schenditbe nm sc», ganztSßesitzthuin beraubt.
Währcnd sie seine Aufmerksamkeit auf die
Flamingos richteten, die im Bowling Green
herilinspaziercn, schnitten sie ihn« die Tasche,
»von» sich sciiit Baarschaft in Baiikuotcn
befand, ab. Der arme Mann befand sich
eben anf dem Wege, um stinc Noten vo» süd-
llchcn Banktn l» gangbarcs Gcld uniznwan
del». Einige Polizcibcamten spüren den

Dieben nach; allein cS ist wenig Hoffnung
vorhaiidcn, daß man je wicder ctwae von ih-
ncii hörc» »vcrde. N. D Est. Zeit.

Adv o kate» R a t h.?Es ist ei»c wohl-
bkkaiitttt Rcgel i» »»sern Trinunal Gerich-
ten, solchen Verbrecher» welche weder Mit-

tel »och Bckamite habe», daß d,e Court
Sachwalter für dieselbe» trnciinr um sie zu
vertheidige», Bci einer Gelegenheit fand
das Gericht eine Person als eine» Dieb an-
geklagt, der ohne Vertheidiger vor die Conrc
gebracht wurde. Ein jllnger Advokat wurde

sodanii vom Gericht ernanilt, un, des iln,e-
schiildigteu Vertheidigung zu fahren. Die

Court sagte: ~Herr ?seid so gut, und ent-

fernt E»ch mic den, Angeklagten, und gebet
ihn, solchcn Rath, als ani besten für jein Jn
ceresje sein mag. ?Dcr Lawyer entfernte sieh
mit feinen Clienten, »nd in >5 Miiinten er

schien er wieder allein vor Gericht. ~Ä?o
ist dcr Gefangeneseng die Conrc. ~Er
ist weggegangen, Eure Achtbare»," h,gte der
Hoffi>»»g6volle Advokat; ~Jhr sagtet mir,

ich solle ihm dc» beste» Rath für l ein Inte-
resse rrthrilt» ; und da cr nur sagte, daß cr
schuldig sci, so glaubte ieb daß dcr beste Rath
für ihn dcr sc,, daß cr sich schleunigst entfer-
ne; welchen Rath cr auch annahm.? Jeh
glaube, Eure Achtbarr», daß cr bci dicser Zeit
in der Jcrsey sei» mag. Pd. Dem.

Die Zeit überflügelt.?(sü ist allgemein
bekannt, daß irgend ein Ort. lii Grade
ostliä) vom andern aus demselben Brei
tengrade gelegen, den Sonnenaufgang, wie
sede andere stunde deS Tageö, gerade ei
ne Stunde früher hat, als der »restliche
Platz. Nun liegt der mittlere Theil vou
Oregon ungefehr 15 Grade westlich vo»
der Hauptstadt Washington, und wenn
Morfe'6 Telegraph, der Berichte fast in
demselben Augenblick überdringt, bis nach
Oregon (sity ausgedehnt sein wird, und
daS Vols sich Mittags l' 2 Uhr, alö der
Zeit, in der der Präsident gewohnlich sei
ne Botschaft übergibt, in der Telegraph
Ofsis versammelt, so wird eS finden, daß
dieselbe schon zwei Stunden vorher über
geben worden, das heißt, eS wird die Nach
richt Stunden im Vorsprung der Zeit
empfangen. B- Teleg.

Ein junger K a i n.?Ein klei
ner Knabe in Abbeville, S. C., Sohn der

Wittwe Fife und zwischen 6 und 7 Jahre
alt, tddtetevor einigen Tagen seinen Brn
der, der etwa 3 Monate Alter erreicht hat
te, während sich die Mutter entfernt hat
te, um zu einem Nachbar zu gehen. Als
sie zurückkam, vermißte sie das Kind und
fand e6 auf Nachsuchung zwischen einigen

Gebüschen in der Nahe des Hofes, den
Kopf mit 2 bis 3 Hieben zerschmettert.
Der Knabe wurde zur Rede gestellt, und
sagte aus, daß das Kind zur Thür her-
ausgefallen sei. und als er selbst hinaus
gehen wollte, entfiel ihm eine Art, die er
in der Hand hielt und die den Kopf des
Kindes traf. Obgleich kein positiver Be-
weis vorhanden ist, daß er den Mord ab-
sichtlich beging, so waren doch die Ge-
schwornen einstimmig der Meinu»g, daß

!er so etwas beabsichtigte.

Verkeirathct.
?durch dt» Ebrw. Hrii.C. A. Pa»l>, am

IL. Anglist, tcvl Steeli), mit Mlß Bia-
ria Weiiiöt, beide vo» Hcidelbtrg.

tureb de» Hr». Harpcl, am iL».
Aug »li, Hcrr Richard Rainp, mit Miß G«-
sa»i»a Eschelina», beide vo» Breck»ock.

?diircb de» Ehrw. Hrn. Wm. Pauli, an,

11. August, Hcrr Jos,pH Mischler, vo« La»
castcr, mit Miß Rcbecka Zimmtrina», vo»
Libanoii-

?durch dc» Ehrw. Hrn. A. t. Hrr»l.,n, am
8. August, Herr Wm Hlininelrcich, mic Miß
Hcurielle Calbach, beide vou Heidelberg

?durch de» Ehrw. Hru. G. F I. Jäger,
ani 15 Augusts Hcrr Johann Chappellc, Von
Grünivitsch, uuc Miß Catharina Bär, vo»
Linucau», Lccha Caunty.

Star d.
?am 10. August, i» Windsor Tannschip,

au den Folge» tintS Schlagstussce, George
Selzer, im 7Lste» Lebeusjahre.

?a», 5. August, »u Lewiscann, Mifstl» Co
Margaretha Lclzivartz, Garn» vo» Doktor
Scluvartz, früher vo» Vcrks Caunty. >»> 5>.-

stcu Lebenejahre.
?an, 13. August, in Elsaß Zaimschip, Sa-

niuel Hartman. »» Liste» Lebensjahre.
?km 1». Anglist, in Elsaß, Heinrich Bal-

thaser, im 7ksie» Jahre sciiiee Altere.
?am >9. Anglist, hier, Joh» S. Lambert,

(Schneider), im Lasten Lebensjahre.
am 12. August, hier, Daniel McCoy, I

im Alter vo» 26 Jahren.
? am 2». Juli, in Hamlltou Tännich., A

dainS Co., Pcnn , David Wilson, ei» Capi-
rä» ane der Revolutionszeit, »n V 5 Jahre.

?am 6. August, >u Carroll Cauuli), Ma
ryland, Capt. Samuel Dcwiee, e,n Soldat
ver Revoluuo», etwa «L Jahre alt.

> -am IU. August, hier, Susan«., Staut,
! un 55stcn tebensjahre.

> ?am ?ämlichcii Tage, Reiibe» Schnell,
> etwa 40 Jahre alt.

?am >5. August, iu Elsaß, Jacob Reif»
schneide»-, im L9sten Jahre seines Altere.

?am 16. August, in Windsor Taunschip,!
John Coller- im 23. Lebenejahre.

PHUavelphier Vieh-^arkt.
Union Viehhof, L'2. August 1846.

Angeboten während der Woche 1060 Stück,

mehrentheils westliche Schlacht-Ochsen mit Ein-
schluß von 350 die nach Neu Pork gebracht
wurden. Ebenso 180 Kühe und Kälber; LOO

Schweine nnd 080 Schaase und Lämmer.
Preise.? Schlacht-Ochsen verkauften sich

schwer zu Ksj bis Hsj, die 100 Psund. Etwa
100 Stück blieben übrig.

Kühe mit Kälbern kosteten H3O bis HM).

Schweine.-Die Verkäufe waren von H 5
bis Hsj, die 100 Psund.

Schaase und Lämmer verkauften sich schnell
zu Hl bis das Stück.

Reiniget eure Zahne.
Dr. Charle>'o Zahnweh-Tropfen, ein

bewährtes Mittel zur Heilung dcr Zahnschmer-
zen und Vertreibung des Schorbocks, sind just
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.
Preis Cent die Flasche.

August 25.

Anl're>i6 Hawtl,
ans Königiunhof, Böhmen, wird von seinem
Bruder Joh. Nud, Hawel aufgefordert, sei-
ne» AliftuthaltSorr anzugeben, oder nach Ci»
cliiiiati sclbst z» kommen, indem sür ihn ä»
Berst »vichtigc Berichte von HauS cingclrof-
ftii sind.

Meuscheiifreiiiidt, die obiges lest», wkrde»
gebettii, im Falle sie irgend eine Auskunft
über besagten Andreas Hawel geben könne«,
solches iittter der nachfolgenden Adresse zn
thu» -

livl).II.WVKI.,
i'ilrL vf Usjiulzlioun, <üin<!lii>mti, t?.

Oeffentlicher Verruf
voll schätzbarem liegenden Äel mögen

nnd Blttckc» Stocks.
Die Comniissiouci e von Berks Caunty

werden gemäß ciner Assembly Akte aiif öffeiit-
lichcr Vcrstcigcriing zum Verkauf anbi-ttn,
an dem Hause von Major Joh» Ebner, i»
der Stadt Reading, am Samstag, den sten
nächsten September, Nachmittags n», l llhr :

All jenes gewisse zweisiöcklgte backsteinerne
Gebäude, geltgen a» der Ecke dcr stc» »»d

Pen» Straße, »» bcsagccr Stadt,
als das St ät-Haus,)

l()u Fnß Front
dcr ste» Straßt nnd 32 Fnß

au drr Pcii» Straßt. Ebeufalls, zur »äm-
lichen Zeit uud am selbcn Orte, folgeude
Brückt» Stocks:

100 Antheile Black und White Horse
Brücken Stock.

35 do Allhaus do
>6 do Mohreville do

100 do Leiß's do
John Scharman
Friedrich Printz, Eemmissioners.
Michael Gehry,

2lugiist 25.

Stieseln! Stiefeln!!
Die Nttterschricbtiirn slnd just vom Ostc» zu-
rnckgekchrt mit cincin großen Assorceinent
Stiefel Ii vo» alle» Benennungen, »reiche sehr
woblfeil verkauft »verde». Dae Publikum
ist ciiigrladcn sic zn besichtigt».

nild C5,

No 1., W. Eckc dcr Pen und 5. Straße.
August 18. tzm.

Einheimische Güter.
je» nud Xaiguel habe» so eben er-

halten eine große und wohlfeile Partie ge-
bleichter nud iiiigebleichtcr Musseline, ge-
bleichte und »»gebleichte stächst» nnd bäum
wollcue Bettücher, Bett Barchent, Schürze»-
uud Bettüberzug - Kelsch, Henry Clav, ge-
streift, alle Sorte» vou Cattu» uud Hosen-
stoffe», rothe, weiße n. gelbe Flanelle, Baum-
wollen Flanelle, blauer Drill, gebleichte und
iiugtl'ltichrc baumwollene Tisch-Serviette» ;

ebenfalls ein großes Assortement vo» ncnino-

digt» Cattu» von Lj bis Cents diePard,
am Gc>lVei»e Äugel Stohr.

Rtading, August 18. hm.

Wmseneourt Verkauf.
Zufolge einer Verordnung der Waisencourt

vo» Berte Canntv, wird auf öffeiitichcrVcii
tue verkauft werde», am Mittwoch den iLcen
September 1846, am lctzthn ige» Wohnhau-

se der verstorbenci« Anna Maria Heck, i»
Maldciikrick Ta»»sch>p, Berks Ca»»cv : ei»e

gewisse Hälfte oder niigethciltr halbe Theil
von einer Wohliiiiig,

Gl ttlltstuck odcr Strich Land,
gelegen i» gedachtem Maidcnkrick Zaniischip,
grenzend an Land von Joscpl?Wright,JameS
Stau, Thomas Penrose, Sybilla Stau und
änderte; tntbaltcnd seel?», und sechzig ?lk-
l-'cr, mehr oder weniger, mit den Rechten ?c.

Die Verbesserungen sind: AKZ«,

MW zwei elnftöcklgte Block
llnd Stalle,

Mit riiier niefchlkiideil Springe mit gutem

Wasser naht bei de» Häuser«. Zeh» Ackers
davon slnd Holzlaiid, das übrige ist Bauland
?letzthin das Eigenthu», der versiorbtne»
Anna Maria Heck.

Der Verkauf degiunt um I Uhr Nachmit-
tags, wann gcbllhrciidk Aufwartung gegeben
uud die Ve> kanfs-Bediiiguuge» bekannt ge-
macht werden sollen vo»

Samuel Heek» Administrator.
Durch die Court ?Z. H.VNaurel', Schriber.

August 11. A»>.

a ch r i ei? t
Alle Perjonen welche sich schuldig wissen an

tv'2>» ien und Ivaigucl, vor dem 1. Januar
1V46, wollen gefälligst anruien und abbezah
len, ohne Verzug.

Reading. August 11.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per > Read. Pihla

Waizen ..... Bscb. 85 86
Roggen V 0 KL
Welschkorn .... « 50 58

Hafer ....... 30 23

Flachssaämen ... 1 15 1 13

Kleesaamen ....
" 4 50 4 ss>

Timotbysaamcn . i I 2 5V 2 75
Kartoffeln .....!/< 37 37

Salz l SO 4S

Gerste « 05 6L
Roggenbranntwein . Gall. 25 23
Aepfclbranntwein .

« 25 30
Leinöl . 80 80

Flauer (Weizen) . . Bär'l. 425 4 12
do (Roggen) .

.

«< 2 50 2 70

Schinken Pfd. 9 10

Schweinefleisch... " 5 6

Rindfleisch 0 0

Unschlitt " 0 6

Faßbutter " 11 9
Hickorybolz Klats. 4 00 525

Eichenholz 3 00 4 00

Steinkohlen .... Tone 3504 06
Gyps " 0 00 5 75

Gesunden.
Ein Taufschein, der einem aus Würtemberg

gebürtigen Manne angehört, wurde am vorletz-
ten Sonntage gefunden und an uns abgeliefert.
Der Eigenthümer kann denselben gegen Bezah-
lung der Einrückungs-Kosten in dieser Drucke-
rei abholen.

Reading den 18. August 184«?.

An - Stvkrl,alter.
H H Helir und Co> habe» heute das aller-

größte nud ausgedehnteste Assortement Stie-
feln »nd Schübe von Boston erhalten, das je-
mals in Reading zum Verkauf angeboten
wurde, welche sie >in Große» so wohlfeil
v.rkanfe» »verde», als sie i» Philadelphia ge-
kauft »verde» könne».? Land - Stohrhaller
werden wohlthun ihrtn Stock zu unttrsilcheii,
bevor sie kaufen.

Schild de», Nliainmnth Stiefels
August 18.

Jlisch und BellfMmgs Linnen-
d)'Zs»ien und Zxaiglicl habe» so ebku t»n

schönte Assorttinenc der obengenannten Güter
erhalte», welche sehr wohlfeil verkauft wer-
den.

August 13. §M.

Ernstliche Aufforderung.
Alle solche Persone», die noch in denStohr-

Bücher» des ltlitcischritbcncn, i» Langschwam
TaUnschip, Berks Caunty, schuldig siud, wer-
de« hiermit ernstlich erslicht zwischen »un und
den, Isten nächsten Oetober abzusetteln. Nach
jenem Tage werden die Bücher einem Frie-
densrichter zun, Einfordern übergeben wer-
de». Horatio Trefler.

Juli 6>n.

So eben erhalten.
Die Unterschriebenen haben so eben erhal-

te» und »Verden heute eröffnen ein höchst
splendides und bestens gcwähltce Assortement
von ?Fäncy Gütern" für Damen - Anzüge,
welches jemals in Reading feilgeboten wurde,
uuter welchem sich findet:
Schottische, Earlsto» n. Organdy GinghamS,
Spitzen- »nd gewöhnliche Lawne von alle»?

Farben nnd Muster«,
Balzorines »nd Barregeö,
Gradiiate Barrege Robes,

do Jakouet do.
Piiik, blaue und lilla schweizer LawuS,
Gestreifter, gewürfelter, schweizer uud Jacko-

»et MoSliu,
Neuniodige Dreß-Seide»,
Seiden Warp Alpaca's,
Also», Barrege, Mohair «.Seiden Schawls,
Parasole, Parasollcts uud Sonen-Schattcr,
Ituter - Halstücher, Gezwirnte Seide» uns
Barregt Gchurzcn, Kid, tislr «>«d Zwirn,
Handschuhe und Strümpfc vo» alle» Benen-
»littgen, wozu die Aufmerksamkeit der Da-
men besondere erbeten wird von

O'Ln ien und Raiqucl,
No. 6, ost ?GoldeneKugel-.

Neading, Juli 28. Lm.

V?arts Cmmiliativ-Mixtur,
fertigt von Samuel C. Hart, Apo-

theke» in Philadelphia.
Dies ist eine der aller-wirksamsten, a«ge»

nehmsten i»id sicherile» Zusammensetzungen,
welche dem Publikum semals angeboten wor-
den, z»r Heilniig der verschiedenen Unort»
iiuiigen des Magens nud der Eingeweide,und
dee einzige des Vertraiiens werthe A r >

tikel für die wirksame Heilung verCholera
bei Kinder«, einer Sommer-Krankheit, unv
wirklich ein Schutzmittel für die obize nnv
folgeude Kraukheltcn i

Rnhr, Diarrhöa oder Durchlanf, Cholerc»
Morbne, Sommcr-Krankhtit, Kolik,
tknsteche», sauer» Magen, trank und nervö-
ses Kopfweh, Herzbrenne», Wasser-Braschr,
Erbreche», Ausstoße» der Speisen nach dei»
Essen, und ebenso wo ee nnveränder durch den
Körper passtrt. Mangel an Appetit, Rastlo-
loslateit. lliifähiakeit zum Schlafen, Wmden
»n Magei» nud Eingeweide», Muktertrank-
heit, Krämpfe, »erviösee Zitler», Ohnmacht,
Melancholie, Niedergeschlagenheit dee Gti-
steö, Zammern und Schreie» der Kinder,und

für alle »lere Leide» und Nervcii-Kraiikheiten.
Berkaiif an der Agentjchaft» Nord

fünfte Straße, den alten öffentlichen Gebäu-
den gegenüber. Preis nn r 2Z Centö di?

Flasche. George Gest.
Reading, Juli 28. 4m.

Die übermäßig warme und trockne Witte-
rung hat endlich aufgehört und eine mehr Er-
trägliche ist an ihre Stelle getreten.


